
Nr. 71 - DER PATRIOT Dienstag ERWITTE TEL. (0 29 43) 9 78 50 12
25. März 2014 FAX (0 29 43) 9 78 50 19Nr. 71 - DER PATRIOT Dienstag ERWITTE TEL. (0 29 43) 9 78 50 12
25. März 2014 FAX (0 29 43) 9 78 50 19

KURORT AKTUELL
Dienstag, 25. März

Kurprogramm: 9 Uhr Walking und
Nordic Walking f. Fortgeschrittene,
Eingang Kurpark; 14.30 Uhr musi-
kalische Bewegungstherapie im Sit-
zen, Gymnastikhalle Kurmittelhaus.

Hellweg-Sole-Thermen: 8 bis 22 Uhr
geöffnet. Saunabereich: 9 bis 22 Uhr;
heute nur für Damen; Wassergym-
nastik um 9, 10.30, 14.30 und 18 Uhr.

Therapie- und Trainingszentrum
Sport Point: 8 bis 22 Uhr geöffnet.

Touristinformation: Tel. 9 76 58 10.

NOTDIENST
Dienstag, 25. März

Apotheken-Notdienst: Von Dienstag,
9 Uhr, bis Mittwoch, 9 Uhr: Delfin-
Apotheke, Lippstadt, Curiestr. 15, Tel.
(0 29 41) 9 79 53 59. Sonnen-Apo-
theke, Geseke, Lüdische Str. 1 bis 3,
Tel. (0 29 42) 40 84. Adler-Apotheke,
Warstein, Hauptstr. 15a, Tel.
(0 29 02) 25 33. Näheres: Tel. (08 00)
0 02 28 33, Handy: 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst: ab 18 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel.: (01 80)
5 04 41 00 (kostenpflichtig) oder un-
ter Tel. 116 117 (kostenfrei); der kin-
derärztliche Notdienst ist von 18 bis
20 Uhr über o.g. Nummer erreichbar.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifaltig-
keits-Hospital, von 18 bis 22 Uhr ge-
öffnet, Kernsprechzeiten von 19 bis
20 Uhr; Tel. (0 29 41) 75 82 70.

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon
(0 29 41) 66 28 51.

Hospizinitiative Erwitte-Anröchte:
10 bis 12 Uhr Beratung im Hospizbü-
ro, Hellweg 9; Telefon (0 29 43)
87 15 63. Handy: (01 62) 3 21 90 64.

ERWITTE HEUTE
Dienstag, 25. März

Stadt Erwitte: 18 Uhr Ratssitzung, Sit-
zungssaal Rathaus.

Ev. Kirchengemeinde Erwitte: 15.30
Uhr Krabbelgruppe, Paul-Gerhardt-
Haus; 18 Uhr Musik-Gruppe „Em-
maus“ im Gemeindehaus; 19 Uhr
Frauenabendkreis, Paul-Gerhardt-
Haus; 20 Uhr Kirchenchor „Ton in
Ton“ in der Christuskirche.

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
Erwitte: 15 bis 17 Uhr Pfarrbüro ge-
öffnet; 19 Uhr Messe Völlinghau-
sen, Kapelle.

Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes
Evangelist Bad Westernkotten: 17
Uhr Senioren- und Kurgastmesse, Kir-
che.

Kath. Pfarrgemeinde St. Cyriakus im
Kirchspiel Horn: 8.15 Uhr Wortgot-
tesdienst Berenbrock, Kapelle; 19 Uhr
Wortgottesdienst Schmerlecke, Ka-
pelle; 19 Uhr Messe Böckum, Kapelle.

Ev. Kirchengemeinde Bad Sassen-
dorf-Lohne im Kirchspiel Horn: 9
Uhr Krabbelzwerge, Kinder- und Ju-
gendhaus; 15.30 und 16.45 Uhr KU-
8, Gruppen 1 u. 2; 18.45 Uhr Flöten-
kreis; 20 Uhr Kantorei, jeweils MGH.

Caritas-Konferenz Bad Westernkot-
ten: 9.30 Uhr Seniorengymnastik mit
M. Poschadel, Johanneshaus.

Familienzentrum St. Cyriakus Horn:
15 bis 16.30 Uhr fantasievolles Spie-
len und Turnen, 20 Uhr Sitzung des
Rates für Tageseinrichtungen, im Fa-
milienzentrum.

Familienzentrum Regenbogen Bad
Westernkotten: 14.45 bis 16.15 Uhr
musikalische Früherziehung für Kin-
der von 3 bis 6 Jahren.

Jugendzentrum Böllhoffhaus: 15 bis
21 Uhr offener Treff.

AWO Erwitte: ab 14 Uhr Tagesstätte im
Böllhoffhaus geöffnet.

kfd Kirchspiel Horn: 14.30 Uhr Har-
danger-Kurs, Cyriakushaus; Gruppe
Frauentreff: 18.30 Uhr Treffen auf
dem Marktplatz Horn, Abfahrt nach
Unna.

Männergesangverein Stadt Erwitte:
19.30 Uhr Probe, Vereinslokal Hotel
Büker.

Kur- und Verkehrsverein Bad Wes-
ternkotten: 19.30 Uhr Jahreshaupt-
versammlung, Saal Dietz (Gasthof Al-
ter Schwede).

Jugendfeuerwehr Erwitte: 18 bis 20
Uhr Vorbereitung Pfingstzeltlager,
Bad Westernkotten.

CDU-Fraktion: 17.30 Uhr Vorbespre-
chung Ratssitzung, Besprechungs-
zimmer Rathaus.

Ausflug in die Toskana
ERWITTE ■  Einen achttägi-
gen Ausflug in die Toskana
(Norditalien) plant der ka-
tholische Männerverein Er-
witte. Die Fahrt soll vom 13.
bis zum 20. Mai 2015 statt-
finden. Für die Reise, mit
zwei Zwischenübernach-
tungen (Hin- und Rück-
fahrt), steht ein moderner
Reisebus zur Verfügung. Ge-

plant sind während der
achttägigen Tour verschie-
dene Tagesfahrten, u.a. in
die Renaissancestadt Flo-
renz, nach Siena und Pisa
(Schiefer Turm von Pisa).
Die Anmeldungen erfolgen
beim ersten Vorsitzenden
Heiner Strugholz, Tel.
(0 29 43) 31 18. Weitere In-
formationen folgen.

Aufbruch zu neuen Ufern
KIRCHSPIEL HORN ■  Über das
Konzept der „Kirche am
See“ berichtet Pastor Mon-
signore Ullrich Auffenberg
aus Körbecke am Möhnesee
bei einem Vortragsabend in
der Reihe der Thematischen
Wochen. Der Vortrag be-
ginnt am Donnerstag, 27.
März, 20 Uhr im Cyriakus-
haus. Pastor Auffenberg

möchte dazu vor allem sei-
ne Erfahrungen mit dem
Gottesdienst im Freien und
am Seeufer vorstelllen. Er
feiert mit vielen Gläubigen
regelmäßig Gottesdienste
am Wasser im Körbercker
Freizeitpark. Alle Interes-
sierten sind am Donnerstag
herzlich ins Cyriakushaus
in Horn eingeladen.

Schützen geben letztes Geleit
SCHMERLECKE-SERINGHAU-
SEN ■  Der Schützenverein
Schmerlecke-Seringhausen
beteiligt sich am Donners-
tag, 27. März, an der Beerdi-
gung von Josef Göbel, der

am Samstag verstarb. Treff-
punkt ist um 14 Uhr in der
Pfarrkirche St. Cyriakus
Horn. Die Beisetzung erfolgt
von der Friedhofskapelle
aus.

„Die Seele des
Bürgerzentrums“
Franz-Josef Bals zum Ehrenvorsitzenden ernannt
SCHMERLECKE ■  Mehr als 22
Jahre ist Franz-Josef Bals das
Gesicht des Heimatvereins
Schmerlecke-Seringhausen
gewesen. Das Bürgerzen-
trum ist sein Lebenswerk.
Jetzt gab er im Rahmen der
Jahreshauptversammlung
sein Amt in jüngere Hände.
Einstimmig wählten die
Versammelten Josef Hans-
buer als seinen Nachfolger.
„Er ist der richtige Mann für
dieses Amt“, sagte der Hei-
matvereins-Geschäftsführer
Karl-Heinz Biermann.

Damit verabschiedete
sich Bals vom Vorsitz eher
mit einem weinenden denn
mit einem lachenden Auge.
„Was so schön war, war die-
se Gemeinschaft hier zu er-
leben“, brachte er seine Er-
fahrungen auf den Punkt.

Klar ist, dass Bals für viele
Schmerlecker zum Heimat-
verein gehört wie das Amen
zur Kirche. „Für viele bilde-
ten der Heimatverein und
Franz-Josef Bals immer eine
Einheit“, brachte es Bier-
mann auf den Punkt. Bals
sei so etwas wie die Seele des
Bürgerzentrums. In diesem
Zusammenhang erinnerte
Biermann daran, dass der
scheidende Vorsitzende in
den 90er Jahren das Bürger-
zentrum erst aus der Taufe
gehoben habe. Damit habe
er sich bei den Schmerle-
ckern großen Respekt ver-
dient. Denn für die Bevölke-
rung sei das Bürgerzentrum
kein Status-Symbol, son-
dern ein lebendiger Treff-
punkt für alle Bürger und

Mit dem neuen Ehrenvorsitzenden Franz-Josef Bals (4.v.l.) freut
sich der neu aufgestellte Vorstand des Heimatvereins Schmerle-
cke-Seringhausen (v.l.): Michael Angermann, Josef Hansbuer,
Karl-Heinz Biermann und Meinolf Hötte. Auf dem Foto fehlt Willi
Lange. ■  Fotos: Meschede

Gäste. „Hier ist immer was
los. Das ist ein Kommunika-
tionszentrum“, betonte
Biermann.

Als Dank für Bals’ jahr-
zehntelanges Engagement
zum Wohl der Dorfgemein-
schaft sprachen sich
schließlich die Heimatver-
einsmitglieder einstimmig
dafür aus, Franz-Josef Bals
zum neuen Ehrenvorsitzen-
den zu ernennen. Darüber
hinaus wählte der Verein ei-
nen neuen zweiten Vorsit-
zenden. Diese Aufgabe über-
nimmt künftig Michael An-
germann. Indes bestätigen
die Versammelten Meinolf
Hötte als Schriftführer und
Willi Lange als Kassierer.

Eine ganze Reihe von Auf-
gaben wartet auf den neuen
Heimatvereinsvorstand. So
steht in Kürze die Einwei-
hung des neuen Feuerwehr-
fahrzeugs an. Überdies fei-
ert das Tambourkorps sein
100-jähriges Jubiläum, und
schließlich präsentiert sich
Schmerlecke bei der Erwit-
ter Schlosskirmes.

Ebenso beteiligt sich der
Erwitter Ortsteil an dem
Kreiswettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“, wie der
Ortsvorsteher Mario Buß-
mann wissen ließ. Er infor-
mierte zudem die Heimat-
vereinsmitglieder darüber,
dass aus der Nahwärme in
Schmerlecke durchaus
„noch etwas Positives wer-
den“ könne. Diesbezüglich
Gespräche mit einem Ener-
gielieferanten liefen derzeit
bereits. ■  mes

dete, dass viele kleine Mäu-
se es schaffen, einem star-
ken, großen Löwen zu hel-
fen. Erst einen Tag zuvor
hatten die Zweit-, Dritt- und
Viertklässler ihre General-
probe absolviert. Die Urauf-
führung meisterten sie mit
Bravour und bekamen dafür
reichlich Beifall.

Anschließend hielt
Heinz-Georg Büker einen in-
formativen Vortrag zum
Thema „Credo – wie der
Glaube nach Europa kam“.
Sehr zur Freude von Ursula
Hülsböhmer und ihrem Ca-
ritas-Team begleitete Mei-
nolf Luig den Nachmittag
auf dem Keyboard. ■ bw

BAD WESTERNKOTTEN ■  Ei-
nen fabelhaften Nachmittag
haben jetzt rund 50 Senio-
rinnen und Senioren aus
dem Kurort erlebt. Sie wa-
ren einer Einladung der
Pfarrcaritas ins Johannes-
haus zum Frühlingsfest ge-
folgt. Nach einem gemütli-
chen Kaffeetrinken betra-
ten Schülerinnen und Schü-
ler der Astrid Lindgren-
Schule den Raum – verklei-
det als Löwen, Affen und
Mäuse. In Begleitung von
Schulleiterin Hanna Mohr
führten sie eine kleine Mu-
sicalversion der Fabel vom
Löwen und der Maus auf,
die in der Erkenntnis mün-

Mäuse hüpften fröhlich durchs Johanneshaus

Die Senioren erlebten zum Frühlingsfest auch einen Auftritt der
Bad Westernkötter Grundschüler. ■  Fotos: Winkelmann

Expertin gibt
Infos zur
Vorsorge

BÖCKUM / NORDDORF ■  Zum
Thema „Vorsorgeverfü-
gung“ organisiert die Eh-
renabteilung der Lösch-
gruppe Böckum-Norddorf
eine Info-Veranstaltung.
Hierzu kommt eine Exper-
tin der Gesundheitsabtei-
lung des Kreises Soest am
Mittwoch, 2. April, ins Ge-
meinschaftshaus Böckum.
Um 18 Uhr beginnt die Ver-
anstaltung, bei der es um
Aufklärung und Beratung
zur Vorsorgeverfügung ge-
hen soll. In Abstimmung
mit dem Bürgerverein, teil-
te Löschgruppenführer An-
dreas ter Horst mit, sei be-
schlossen worden, dass alle
interessierten Bürger aus
Norddorf und Böckum zum
Informationsabend will-
kommen seien.

Verjüngtes Team für eine
liebenswerte Kleinstadt

SPD stellt Kandidaten für Kommunalwahl auf und präsentiert ihr Wahlprogramm

zu machen. Im Bereich Fi-
nanzen gelte es, Kreis, Land
und Bund endlich in die
Pflicht zu nehmen, damit
Erwitte nicht weiter ausblu-
te. Eine Entwicklung der Er-
witter Senke sei überdies
längst überfällig. „Wir be-

kennen uns
zudem klar
und eindeutig
zur Zukunft
all unserer
Dörfer“, so

Marcus, der zudem anmerk-
te, dass bei der Wirtschafts-
förderung in Erwitte noch
„eine Schippe draufgelegt
werden kann“. Das Heilbad
gelt es auf eine sichere Basis

Alfred Hense (Kreiswahlbe-
zirk 4) und Karsten Gerlach
(Wahlbezirk 5) vor.

Wolfgang Marcus ging da-
raufhin unter dem Titel „Er-
witte, eine lebens- und lie-
benswerte Kleinstadt“ auf
die Ziele der SPD für die be-
vorstehende
Wahlperiode
ein und nann-
te u.a. die Be-
teiligung der
Bürgerinnen
und Bürger an der Weiter-
entwicklung der Stadt und
der Ortschaften im Zuge so
genannter Zukunftsforen.
Ebenso sei es wichtig, Erwit-
te zu einer Fair-Trade-Stadt

ERWITTE ■  Mit einem ver-
jüngten Kandidatenteam geht
die SPD Erwitte ins Rennen um
die Kommunalwahl. In einer
außerordentlichen Stadtver-
bandsdelegiertenkonferenz
im Sportheim Horn bestimm-
ten die Sozialdemokraten am
Freitagabend ihre Wahlkreis-
kandidaten, deren Stellvertre-
ter sowie die Reserveliste.
Ebenso wurde das Wahlpro-
gramm für die Zeit von 2014
bis 2020 im Entwurf vorge-
stellt.

Herzlich begrüßte Kars-
ten Gerlach, Vize-Vorsitzen-
der des SPD-Stadtverbands,
neben den 28 stimmberech-
tigten Delegierten aus den
Ortsvereinen Erwitte-Stirpe-
Völlinghausen, Bad Wes-
ternkotten und Kirchspiel
Horn auch zahlreiche weite-
re Teilnehmer. „Wir gehen
auch mit einem höheren
Frauenanteil in die Wahl,
außerdem öffnen wir uns
für Kandidaten ohne Partei-
buch“, so Wolfgang Marcus,
der zusammen mit Karsten
Gerlach und Bernd Kirch-
hoff das Tagungspräsidium
bildete. Ein Blick auf die Re-
serveliste zeige auch bereits
die Vorbereitung einer wei-
teren Verjüngung mit Per-
spektive 2020.

So votierten die Mitglie-
der einmütig für ihre Kandi-
datenmannschaft für den
25. Mai. Neu in der Riege der
SPD-Wahlkreiskandidaten
(s. Infokasten) sind Reinold
Podzimski (Wahlbezirk 3:
Berenbrock, Ebbinghausen,
Böckum, Norddorf), Klaus
Reinelt (Wahlbezirk 5: Stir-
pe, Weckinghausen), Ulrike
Schwarz (Wahlbezirk 11: Er-
witte) und Carsten Wiese-
mann-Hesse (ohne Partei-
buch; Wahlbezirk 17: Bad
Westernkotten). Als Kreis-
tagskandidaten stellten sich

(6: Erwitte), Karl Mrotzek (7: Er-
witte), Johannes Fink (8: Erwit-
te), Bernd Kirchhoff (9: Erwitte),
Dieter Stenner (10: Erwitte), Ul-
rike Schwarz (11: Erwitte), Clau-
dia Stenner (12: Erwitte), Alfred
Hense (13: Straßenmeisterei, Ei-
keloh), Wolfgang Marcus (14:
Bad Westernkotten), Hans-Jür-
gen Sellmann (15: Bad Western-
kotten), Klaus Metzner (16: Bad
Westernkotten) und Carsten
Wiesemann-Hesse (17: Bad
Westernkotten).

Folgende Kandidaten stellen
sich für die SPD dem Votum der
Einwohnerschaft (zugehörige
Wahlkreise in Klammern):
Mario Bußmann (1: Schallern,
Schmerlecke, Seringhausen),
Martin Niehaus (2: Horn-Mil-
linghausen, Merklinghausen-
Wiggeringhausen), Reinold Pod-
zimski (3: Berenbrock, Ebbing-
hausen, Böckum, Norddorf),
Rolf Reen (4: Völlinghausen),
Klaus Reinelt (5: Stirpe, We-
ckinghausen), Thomas Wodke

Die Wahlkreiskandidaten
Für die Wahlkreiskandidaten
wurden auch Ersatzleute no-
miniert (Wahlkreis in Klam-
mern): Helga Kipp (1), Domi-
nik Zeitler (2), Karsten Gerlach
(3), Rainer Menning (4), Dieter
Stenner (5), Christoph Hoy (6),
Franz-Theodor Kleine (8), Jo-
hanna Bracht (10), Friedhelm
Hesse (11), Friedhelm Gutte
(12), Anette Sellmann (13),
Daniel Poschadel (14), Jörg
Stelter (15), Bernd Brauner
(16) und Jonas Klückers (17).

Ersatzleute

Dieter Stenner, Franz-Theodor
Kleine, Heinrich Knoche, Helga
Kipp, Christoph Hoy, Bernd
Brauner, Friedhelm Gutte, Rolf
Bremenkamp, Jürgen Ponzel,
Rainer Menning, Daniel Poscha-
del, Jonas Klückers, Robert
Plattfaut-Schumacher, Anette
Sellmann, Friedhelm Hesse, Jo-
hanna Bracht, Dominik Zeitler,
Karsten Gerlach und Hildegard
Okunek.

35 Kandidatinnen und Kandida-
ten hat die SPD in folgender Rei-
henfolge auf die Reserveliste ge-
setzt: Johannes Fink, Hans-Jür-
gen Sellmann, Mario Bußmann,
Thomas Wodke, Bernd Kirch-
hoff, Carsten Wiesemann-Hes-
se, Claudia Stenner, Martin Nie-
haus, Klaus Metzner, Rolf Reen,
Wolfgang Marcus, Karl Mrotzek,
Alfred Hense, Reinold Podzims-
ki, Ulrike Schwarz, Klaus Reinelt,

Kandidaten der Reserveliste

zu stellen.
Hinsichtlich der B55n

hält die SPD an der Verfah-
renstrasse westlich von Stir-
pe fest und will sich ent-
sprechend bei Verkehrsmi-
nister Michael Groschek da-
für einsetzen. Beim Um-
welt- und Naturschutz set-
zen die Sozialdemokraten
darauf, aktiv zu werden,
statt nur darüber zu spre-
chen. Wolfgang Marcus
wies u.a. auf eine Pflanzak-
tion im Erwitter Bruch hin.

Zwar ohne eigenen Bür-
germeisterkandidaten, aber
mit einer starken Mann-
schaft gehe die SPD nun in
die Wahl. Zwei Ziele stehen
laut Marcus im Mittel-
punkt: „Wir wollen 12 Sitze
holen, zwei mehr als bisher,
um u.a. Alleingänge des
Bürgermeisters und anderer
Fraktionen zu verhindern.
Und wir wollen wieder min-
destens in drei Orten den
Ortsvorsteher stellen.“
Dazu stellte Karsten Ger-
lach – passend zur Fußball-
WM im Sommer – abschlie-
ßend fest: „Wir schicken
eine weitaus bessere Mann-
schaft mit einem weitaus
besseren Programm als die
anderen ins Rennen.“ ■ bw

Die Wahlkreiskandidaten der SPD zur Kommunalwahl und einige ihrer Vertreter (v.l.): Alfred Hense, Ulrike Schwarz, Mario Bußmann (hin-
ten), Dominik Zeitler, Reinold Podzimski, Anette Sellmann, Karsten Gerlach, Martin Niehaus, Dieter Stenner, Daniel Poschadel, Bernd
Brauner, Wolfgang Marcus, Rolf Reen, Carsten Wiesemann-Hesse, Klaus Metzner, Hans-Jürgen Sellmann, Bernd Kirchhoff und Johannes
Fink. Bei den Wahlkreiskandidaten fehlen: Klaus Reinelt, Thomas Wodke, Karl Mrotzek und Claudia Stenner. ■  Foto: Winkelmann


